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Medienmitteilung 12, Gewinner Ehrenpreis «Zahnrad von Walzenhausen» frei zum Abdruck

Peter Sauber gewinnt den Ehrenpreis «Zahnrad von Walzenhausen»
Anlässlich des 6. Historischen Bergsprint von Walzenhausen – Lachen wird erstmals ein Ehrenpreis an spezielle, schöne, erfolgreiche Oldtimerfahrzeuge und oder an Persönlichkeiten, die sich in besonderem Masse um den Motorsport verdient gemacht haben, vergeben. Eine Jury wählte aus den über 160 Fahrzeugen/Teilnehmern Peter Sauber und seinen Sauber C 3 zum ersten Gewinner der exklusiven Trophäe. Ebenfalls für den Preis nominiert waren die Fahrzeuge von Kurt Hasler, Maserati 8 CM, Baujahr 1933 und Jean-Robert Grellet mit seinem Connaught Typ A F2, Baujahr 1952.
Die Trophäe ist ein Unikat, gestaltet von einem Steinbildhauer aus Thaler Sandstein mit eingearbeitetem Zahnrad. Der Stein beschreibt den Berg, das Zahnrad ist die Verbindung zum Motorsport und zur Zahnradbahn von Walzenhausen nach Rheineck.
Siegerehrung in Walzenhausen nach 36 Jahren Pause
Im Jahr 1986 gewann Fredi Amweg, der vierfache Bergpreissieger von Walzenhausen – Lachen, die letzte Austragung. Seither gab es keine Sieger mehr in Walzenhausen. Das hat sich dieses Jahr geändert. Die Organisatoren schrieben einen Ehrenpreis für Autos, Motorräder und oder Persönlichkeiten aus, die sich in besonderen Massen um den Motorsport verdient gemacht haben. Eine Jury hat aus den drei nominierten Fahrzeugen/Besitzern die Kombination Peter Sauber, Sauber C 3, zum Tagessieger erkoren. Er gewann die exklusive Trophäe. Peter Sauber ist der Sieger, die Nominierten und der Motorsport dürfen sich aber ebenfalls als Gewinner freuen.
Auszug aus dem Interview mit Peter Sauber: Mein Auto ist ein Zweckfahrzeug, die beiden anderen nominierten Autos sind natürlich schöner zum Anschauen. Der Preis freut mich aber sehr, weil es auch ein Preis für den gesamten Motorsport ist. Es freut mich auch für die Veranstalter, die hoch über dem Bodensee einen sehr schönen Motorsportanlass organisiert haben. das Wiedersehen mit mehreren langjährigen Rennfahrerkollegen hat mir grossen Spass gemacht. Ich wünsche dem Historischen Bergsprint viel Erfolg.
Strahlendes Wetter brachte den erwarteten Zuschauererfolg von total 9600 Besuchern
Am Samstag kamen trotz regnerischem Wetter 3800 Zuschauer. Am Sonntag füllten sich die besten Zuschauerplätze schon am Vormittag. Heute Sonntag kamen 5'800 Besucher auf den Berg. Die Organisatoren ziehen ein sehr positives Feedback. Insbesondere, weil beide Tage ohne Zwischenfall verlaufen sind und weil die Teilnehmer voll des Lobes über die gute Organisation waren.
Aussage Rolf Biland, 7-facher Weltmeister: Der Organisation kann ich ein ganz spezielles Kränzchen winden. Eine schöne Strecke mit sehr guten Sicherheitsmassnahmen und guter Organisation machen es uns Teilnehmern leichter. Speziell gefreut haben mich die fairen und positiven Zuschauerreaktionen entlang der ganzen Strecke.

